
Name/n hier eintragen

Ergänze den Lückentext mit den unten stehenden Sprichworten.  
Fünf Sprichworte und Begriffe musst du noch selbst in der Bibel 
nachschlagen, dazu kannst du im WORT-Raum eine Bibel holen.
 
Streit im Fußballclub
In der Vorstandssitzung des Fußballvereins gehen die Wogen hoch. Wegen des 

schlechten Tabellenplatzes will die Vereinsleitung den Trainer ...............................................

....................................................................................... . Dass er zum Sündenbock gestempelt wird, 

überrascht den Mann jedoch so, dass er zunächst (1.Mose 19,26) ................................................

............................................................................... . Doch dann stellt er sich der Kritik. Er kann nicht zu 

allem, was ihm vorgeworfen wird, ........................................................................................ . 

Ganz deutlich benennt er seine Einschätzung: Bei einigen Spielern steht Training, 

Leistung und Teamgeist nicht an erster Stelle. Bei manchen Einsätzen stände ihm als 

Trainer (Hiob 4,15) ................................................................................................... . 

Der Vorstand kontert gegenüber dem Trainer, er wolle seine ..............................................................

........................................ .......................................................... . Er solle sein Verhalten auf (Psalm 7,10) 

.............................................................................................................. und sich verstärkt um einzelne Spieler 

kümmern. Der Attackierte versucht von seiner Unnachgiebigkeit abzurücken, zumal 

dieses Verhalten ein ................................................................................................. für alle Beteiligten ist. 

Er versichert, die Mannschaft wieder neu zu motivieren, er als Trainer wolle nicht der 

................................................................................................................................ für schlechte Ergebnisse sein. 

Sprichworte zum eintragen:
 in die Wüste schicken  –  Hände in Unschuld waschen  –  Stein des Anstoßes  – Ja und 
 Amen sagen  –  zweischneidiges Schwert  – 

SPURENSUCHE 1:
FORUM

!

Unsere Sprache ist gespickt mit 

BIBLISCHEN REDEWENDUNGEN, die 

auch im Alltag noch häufi g verwendet 

werden. Oft sind die Herkunft und die 

ursprüngliche Bedeutung nicht mehr 

bekannt.
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Sprichworte aus der Bibel
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Am nächsten Tag hält der Trainer vor der neuen Übungseinheit eine deutliche 

Ansprache: „Leider hatte ich in der letzten Zeit das Gefühl tauben Ohren zu predigen. 

Mit Brief und Siegel gebe ich es euch, dass mit der richtigen Einstellung ein Ruck 

durch unsere Mannschaft gehen wird. Jeder kann für sich selbst .....................................................

...................................................................................................................................................... . Dann wird es auch 

nicht notwendig sein, innerhalb des Teams die ...........................................................................................

......................... . Also Jungs, denkt daran - gemeinsam sind wir stark.“

Viele der Spieler nehmen sich diese Ansprache doch als (Maleachi 3,16) 

................................................................................................... zu Herzen. Im nächsten Punktespiel zeigt 

es sich, dass sie Mannschaft die Zeichen der Zeit erkannt hat. Sie holen wichtige Punkte. 

Zurück in der Kabine sind alle wieder ...............................................................................................................

.............................................. .

Auch der Vorstand hat über die verfahrene Situation nachgedacht. Es .................................

..................................................................................................................................................................... , dass die 

Wurzel allen Übels in einem internen Streit zu suchen ist. Sie erkennen, dass man auch 

in Krisenzeiten ......................................................................................................................................................... 

halten sollte, vor allem auf niemanden (Johannes 8,7) .......................................................................

.............................................. 

Sprichworte zum eintragen:
–  Himmel und Erde in Bewegung setzen  –  ein Herz und eine Seele  –  seine Zunge 
im Zaum  –  in die Wüste schicken  –  Stein des Anstoßes  –  fällt ihm wie Schuppen von 
den Augen  –  Spreu vom Weizen zu trennen  –  
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Eingelassen in die Tischplatte ist ein Kalender, den du 
drehen kannst. 

Wähle drei Feiertage aus und notiere daneben in Kurzform 
ihre Bedeutung.
 
Name des Feiertags          seine inhaltliche Bedeutung

Direkt darunter sind Schubladen zum herausziehen. 
In einem der Fächer fi ndest du die Aussage: „Gott sei Dank – es ist Sonntag“

Notiere deine Meinung zu dieser Aussage:

SPURENSUCHE 2:
LEBENSWELT
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Die Bibel im heutigen Leben

„IN MEINEM LEBEN SPIELT DIE BIBEL 

KEINE ROLLE!“

Wenn du diesen Bogen bearbeitet 

hast wirst du erkennen: Diese Aussage 

stimmt so nicht! In unterschiedlichen 

Stationen wirst du feststellen, dass 

viele Lebensbereiche bis heute durch 

die Bibel geprägt werden.
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Ergänze die Geschichte des Sonntags mit deinen Infos zu diesen Angaben:

Unter Kaiser Konstantin I.

Erst 1891 

Seit 1919 

Die Bibel schreibt auch Filmgeschichte. Besonders zu Feiertagen strahlen die 
Fernsehsender Filme aus, deren Handlung in der Bibel steht.
Schau dir die verschiedenen ausgestellten Medien auf dem Tisch an. 

Notiere drei Filmtitel, im Info-Text daneben sind weitere Hinweise zu fi nden:

1. 

2. 

3. 

Jetzt kannst du bei der Hörstation Platz nehmen. 
Bei den vielen eingespielten Titeln ist auch einer genannt, der von Martin Luther stammt. 

Dieses Lied heißt: ............................................................................................................................................  
    
Vertont ist auch der Psalm 91,11-12. Der bekannte Vers heißt:...........................................................

.................................................................................................................................................................................................. 
      
und stammt aus dem Oratorium ......................................................................................................................... 

Nach beantworten aller Fragen kannst du noch einen Bibelrapp hören 
oder Witze aus der „Witzekartei“ lesen.
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Schon zu  biblischer Zeit waren Pfl anzen 

und die daraus gewonnenen Stoffe von 

großer Bedeutung. Düfte bestimmen 

auch heute in verschiedensten Bereichen 

unseren Alltag. Du wirst entdecken: Die 

hier im DUFTKABINETT präsentierten 

Pfl anzen werden für ganz unterschiedliche 

Zwecke verwendet.

SPURENSUCHE 3:
ZELT UND 

LANDSCHAFT

Ordne die Verwendungszecke in diese Tabelle, Mehrfachnennungen sind möglich: 

Körperpfl ege Heilmittel Koch- Zutat

In vielen biblischen Geschichten lesen wir über die Bedeutung von Haus- und 
Wildtieren. Einerseits dienten sie als Last- Reit- und Zugtiere, waren auch wichtige 
Rohstoffl ieferanten von Milch, Fleisch und Wolle. Gleichzeitig waren diese Tiere auch 
schützende Begleiter und treue Gefährten. Die Fürsorge des Menschen für seine Tiere 
wird immer wieder benannt.

Eine besondere symbolische Bedeutung hatte der Esel, er stand für Reichtum und 
Vornehmheit. Das besondere Verhältnis von Mensch und Tier zeigt sich auch in den 
Sabbatgeboten, hier wird dem Esel genau wie den Menschen eine Zeit der Ruhe 
zugesprochen.

Düfte und Tiere der Bibel

Entsprechende Informationen fi ndest du hinter 
den Schälchen und Gefäßen, wichtig ist auch 
intensives riechen - spannendes entdecken.
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Entdecke in der Bibel die Tiere, die bei nachfolgenden Bibelstellen benannt sind und 
übertrage:

Bibeln zum nachschlagen fi ndest du in dem Raum, in dem die großen WORT- 
Buchstaben stehen, bitte wieder zurückstellen- Danke

Lukas 15,4

Amos 7,1

Offenbarung 12,3

Daniel 6,13

4. Mose 11,31

Matthäus 26,34

Daniel 8,5

3. Mose 11,7

Übertrage die Buchstaben der dunkleren Kästchen von oben nach unten hier in die 

Querspalte, das Lösungswort benennt ein weiteres listiges Tier der Bibel.

Danke fürs Mitmachen!
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In einem LEHMHAUS ähnlich diesem 

haben Menschen zur Zeit Jesu gelebt. 

Jesus war Jude und gehörte der 

jüdischen Religion an. Hier in diesem 

Einraumhaus kannst du vieles über diese 

Religion entdecken. 

SPURENSUCHE 4:
LEHMHAUS

Öffne die Türchen mit der Aufschrift „Gebetskleidung“ und „Symbole“. 

Wichtige Informationen fi ndest du auch auf der Infotafel 
„Jüdischer Glaube im Alltag“.

In jedem jüdischen Haus gibt es eine
Das bedeutet „Türpfosten“. 

In einem Röhrchen ist eine Schriftrolle, auf der ein sehr wichtiges Gebet der Juden steht.

Es heißt 

Das heißt „Höre Israel“ und ist das jüdische Glaubensbekenntnis.

Die Menora ist ein siebenarmiger Leuchter, er symbolisiert die allumfassende Weisheit 
Gottes. 
Zeichne hier einen solchen Leuchter.

Gelebter Alltag im Judentum
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Das jüdische Gebetshaus, die Synagoge, hat als Ort drei verschiedene Bedeutungen.
Notiere diese:

Eine bestimmte Wand in diesem Gebetshaus zeigt in die Richtung der heiligen Stadt: 

.................................................................................................... 

In dieser Wand wird in einem Schrein die ................................. aufbewahrt.

Im Leben eines frommen Juden gibt es diese vier wichtigen Lebensabschnitte:

Ab der Bar-Mizwa-Feier trägt ein Jude traditionelle Kleidung, einerseits beim täglichen 
Gebet als auch in der Synagoge. 
Nenne diese 3 Teile und erkläre ihre Bedeutung:

Natürlich gibt es außer den persönlichen Festen auch Feiertage, die für das Volk von 
großer Bedeutung sind. 
Wähle zwei der Feste aus und erkläre ihre Bedeutung:

Öffne das Türchen mit der Aufschrift „Brot“ und lies den Text auf der Innenseite.
Nenne die Bibelstelle, in der Jesus von Brot spricht:

.....................................................................

© Bibelgalerie Meersburg · Kirchstr. 4 · 88709 Meersburg · Tel:  07532- 5300 · info@bibelgalerie.de · www.bibelgalerie.de



Name/n hier eintragen

Gehe zum Buchstaben „O“, schau dir den Zeitstrahl dort genauer an.

Das AT entstand in einer Zeitspanne von .......................................................................... , 

die Sprache war .......................................................................... . 

Das Neue Testament entstand .......................................................................... , die Sprache 

war .......................................................................... .

Im Jahr ....................................  wurde die erste Bibel in lateinischer Sprache übersetzt, 

man nennt sie .............................................................. .

Schon vor Luther gab es 18 deutsche Übersetzungsversuche. 
Nenne zwei Beispiele mit Jahreszahl:

An der Wand hängt eine Infotafel „Bibelübersetzungen“.
Dort fi ndest du die Antworten für folgende drei Punkte:

Luther – einmalig und prägend
Ergänze diese Sätze:

Luther übersetzt nicht ........................................................................................................

Er arbeitet ............................................................................................................................................... heraus.

Sein Ziel ist ................................................................................................................................ Text.

Die Bibel und ihre Übersetzungen

Mach dich auf Entdeckungsreise 
rund um das geschriebene WORT.

SPURENSUCHE 5:
WORT-RAUM

Mach dich auf Entdeckungsreise 

Im Anfang war das WORT, diese 

Aussage prägt diesen Raum. Du wirst 

feststellen, dass es hier nicht nur um 

die Ursprungsworte der Bibel geht, 

sondern auch um die verschiedenen 

Übersetzungen und den besonderen 

Anliegen der jeweiligen Übersetzer.
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Beim Buchstaben „T“ geht es um Luthers Arbeit als .............................................................................. .

In einem besonderen Brief schreibt Luther was für ihn beim Übersetzten wichtig ist. 

Dieser Brief heißt .......................................................................................................................... . 

Der Erstdruck dieses Briefes stammt aus dem Jahr .................... .

Luthers Übersetzung gilt bis heute als eine der Erfolgreichsten. Er hat die deutsche 

Sprache maßgeblich und anhaltend geprägt.

Doch du wirst anhand von Psalm ............. erkennen, Luther ruht sich nicht auf getaner 

Arbeit aus. Über Jahre hinweg feilt er an der endgültigen und bis heute bekannten 

Formulierung. 

Lies dir die 3 Fassungen durch, besonders die 2. Linie hat sich stark verändert. 
Übertrage diese jeweiligen Sätze:

1. .................................................................................................................................................................................

2. .................................................................................................................................................................................

3. .................................................................................................................................................................................

Direkt vor dir siehst du ein Übersetzungsgefl echt mit Texten aus AT und NT. 
Lies dir links die verschiedenen Segensübersetzungen leise durch. 

Notiere, welche dich besonders anspricht: ...................................................................................

............................................................................................................................................................................................

Kannst du dies auch begründen? ..............................................................................................................

............................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................

Danke fürs Mitmachen!

VE
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S 
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TI
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Die Bibel hat eine lange Entstehungsgeschichte, sie umfasst mit ihren Schriften einen 
Zeitraum von mehr als 1000 Jahren. 
Wenn du dieses Blatt bearbeitet hast, kannst du die einzelnen Stationen vom 
Wort zum Druck nochmals nachvollziehen.
 
Lückenworte
–  beweglichen Lettern  –  NT   –  Nomaden  –  Jesus und den ersten Gemeinden  –  
Gottesdienst  –  Apostel Paulus  –  ganze Bibliothek  –  Gesetze und Gebete  –  Johannes 
Gutenberg  –  Zelten oder am Lagerfeuer  –  1000 vor Christus  –  Papyrus  –  Gott und 
dem Volk Israel  –  ihren Begegnungen  –  ägyptischen Sklaverei  –  Abschriften  –  erste 
Gemeinden  –  Abraham   –  zwei Hauptteilen  –  AT  –  

Vom Wort zum Druck
Genau genommen ist die Bibel nicht nur ein Buch, sondern eine ................................................ 

............................................................. . Das Wort Bibel kommt vom griechischen Wort Biblos und 

bedeutet: das aus ............................................................................ gewonnene Schreibmaterial, das 

beschriebene Papier. 

Die Bibel besteht aus .................................................................. , dem Alten Testament (kurz ........... ) 

und dem Neuen Testament (kurz ............ ). 

Das AT erzählt die Geschichten von ....................................................................................................................... .

Im NT stehen die Geschichten von ....................................................... .................................................................. . 

Der Ursprung der Entstehungsgeschichte der Bibel geht zurück bis ins Jahr 1500 vor 

Christus. Zu dieser Zeit sind die Israeliten als .............................................................  unterwegs. 

Über Generationen hinweg erzählen sich die Menschen in den ....................................................

...............................................................................   von ihren Erfahrungen mit Gott. Dazu zählen vor 

allem die Geschichten von .................................................. , Isaak und Jakob, aber auch von der 

Befreiung aus der ............................................................................................................ . 

!

Die Bibel hat eine lange 

ENTSTEHUNGS GESCHICHTE, 

sie umfasst mit ihren Schriften einen 

Zeitraum von mehr als 1000 Jahren.
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Der lange Weg der Bibel

SPURENSUCHE 6:
ENTSTEHUNGS-

GESCHICHTE
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Damit diese Erfahrungen nicht vergessen werden, beginnt man ab .................................................. 

die Geschichten des Volkes, ihrer Könige aber auch ................................................................................

aufzuschreiben. Gebildete Priester stellen die Texte zusammen, so entsteht die jüdische 

Bibel. Christen übernehmen diese als das AT.

Um das Jahr 30 nach Christus erleben Menschen ganz persönlich Jesu Leben und Wirken. 

Diese Begeisterten erzählen später von .......................................................................................................... , 

auch von Jesu Bedeutung. Menschen lassen sich taufen und gründen ......................................

........................................................ . Zu ihrer Unterstützung und Begleitung schreibt und sendet 

der .............................................................................. viele Briefe die auch im .......................................................

. vorgelesen werden. Große Lebensberichte über Jesus werden aufgeschrieben, es sind die 

vier Evangelien. Erst um 100 nach Christus werden die Lebensberichte und Briefe als NT 

zusammengestellt.

In den Klöstern arbeiten die Mönche durch ......................................................... an der Verbreitung 

der Bibel. Erst mit der Erfi ndung des Buchdrucks mit Hilfe von ..........................................................

.......................................................... durch .................................................    ..................................... wird die Bibel 

weit verbreitet, kommt auch zu uns.

Bringe folgende Ereignisse des NT durch nummerieren von 1 - 5 in die richtige 
Reihenfolge:

 Die Evangelien und Briefe werden zum NT zusammengestellt

 Jesu tritt öffentlich auf, heilt und predigt 

 Der Apostel Paulus schreibt Briefe an verschiedene Gemeinden

 Die vier Evangelien werden aufgeschrieben

 Die Geschichten über Jesu Leben und Wirken werden weitererzählt

Danke fürs Mitmachen!
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